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Siwmdie Königin der Oasen mit 2U0 Quellen

und SOOtausend Dattelpalmen, inmit-
ten der sonnendurchglühten todbringenden
Würste

Mun soll halt Würste nicht zu lang in der Sonne
hängen lassen!
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Lodenanilige für den
Winter noch 93 Fr. Hosen
für jeden Zweck t.
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In der Achselhöhle ausgebrütet?
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31)» tDcihnoditsajünfctio :

Wie wärs mit einer schönen, praktischen Papeterie
oder mit einem guten, zuverlässigen Füllfederhalter?
Auch in hübschen Gratulations- und Leidkarten
haben wir stets eine grosse, schöne ^SwäfflflW8
jeden Geschmack und für jedes Portemonnaie. L 454

Passender Weihnachtswunsch!!

anfehnlidjen Mehr im erften SBablgang gemäb«.Surgerblocf f,atte aus biefer ©ahl eine
-macht unb bie ftatbolifrbfonfer.

und der Columbus hatte das Nachsehen.
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Der Gott, der Eißen wachsen

ließ, läßt sie aber häufig
an solchen Stellen wachsen,
daß der Betref fende nicht
schon von iceitem erkenntlich

ist.

A Khan 'will ,:rL

einst V"
Was beinahe dasselbe ist!

Bapulatz
ca. 80 Aren an schönster, unverbaubarer Lage, staubfrei

und baureif mit wunderbarer Aussicht auf
Gebirge und Jura, ca. 70 m über lieblichem See im
Aargau, ist günstig abzugeben. Offerten unter Chiffre

Sollte das nicht vielleicht «Babylatz» heißen!?!
schmutzigen, lärmigen Haren mnausrannce. es nieu nitm
inne, als eine breitschultrige Stimme «Madame, Madame!»
rief. Lieslott rannte und rannte, über Molen, Stege und
Wege hinweg, an dem Gewirr von Booten und Schiffen
vorbei, in ihrem Hals spürte sie einen schweren Klumpen,

">d als am Hafeneingang eine vertraute, bekannte Gestalt

Natürlich bleibt einem eine so breitschultrige Stimme
wie ein schwerer Klumpen im Hals stecken.

,...0vri, läfet fiiermit gegen jebes unbe=
fugte ^Betreten unb 23efafjren, namentlid) unbefugtes 33etre=
ten .oon ïteren ($iibner, f>unbe ufro.), unter SInbroöung
einer Sufee non <vr. 1. bis gr. 40 im Ueberttetungsfalle
oerbteten:

Was stellen Sie sich unter befugtem Betreten von Hühnern vor.'

detail
~chts mit dem elektr Trockenrssier-Apparar

^emDireUsdmider[

' FABRIKANT: RABAIDO 6mhK.ZÜRICH 2

An unsere Leserl
Wir bitten, den für den Gazettenhumor

bestimmten Beiträgen kein Rückporto beizulegen.
Es ist uns nicht möglich, darüber zu korrespondieren.

Beiträge für diese Seite sollen mit dem
Originalausschnitt aus der betreffenden Zeitung
eingesandt «erden.
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Zettel auf
..> Präsidenten auch gleich

^......ung gemacht, daß Herr MS. jedeKandidatur ablehne. Damit r^r bn« A ^àMe^à Bunde-r^^ mit einZ

Zlire Weil,nalt>t5wilnsche :

>Vie vvàr8 mit einer sckönen, práliscken ?»peterie
oäer mit einem xuten, Tuverlässixen I?üllkeÄerdslter?
r^uek in kübscnen Qrstulstions- unck Qeiltlcarten
kàben wir 8tet8 eine grosse, scköne ^?ì?wâl??^ì?
jeden Qsscrimâck unci kllr jeäes Portemonnaie, l^ 454

/'»»sentier Veinnac/ilsu-unsci»//

ansehnlichen Mehr im ersten Wahlgang gewählt.Burgerblock hatte aus dieser Wahl eine
"-"acht und die Katholischkonser-

unci cier t.'oiu»ic>ll» Nolle cio» /Vac/isenen.
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Kops, dam't^r ^ ^.
kenntlich ist.

Oer Lall, iier t.iüen uiac/i-
se?« iie/?, iäLl sie aber näu/ix
an svicnen 8teiien uiac'/isen,
ciaü cier öetre//enci« nic/il

vun »t-ilem er/cennl-
iicii ist.
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Mas neinane dasselbe ist!

c-t. 80 ^rcn sn sckonstcr, unvcrdaubarer I^axe, ztsub-
krci un6 baureif mit vun6crbarcr áussickt auk Le-
birxc un6 ^sura, ca. 70 in über licblickcm 8«?c im
áarxau, ist «ünstix ab^uxcbcn. Okkcrtcn unter Ltiifkrc

Sc-iit«? cias nic/it nieiieicnt «öabviat-» /le-Len/?/
zcbmuttixcn, lärmixen ttaten NlNâtusrîUlnre. r^, nicir nic»^
innc, alz eine brcirscnulrriee 8timme »iVtstiitme, ^taclame!»
riet. l.iezloir rannte uncl rannte, über tVlolen, 8rexe unci
Mexe kinvcx, an ciem Levirr von Looren uncl 8cl>itken
vorbei, in iltrcm I^alz spürte sie einen scbveren klumpen,

alz am riatencinxanx eine vertraute, belcannre (Zczralr

/Valüritc/l dieltil einem eine sc> breilscnuitrize Stimme
uiie ein sc/iuierer Xiumoen im r/ai» stec/cen.

,...x,..li, läht hiermit gegen jedes unbefugte

Betreten und Befahren, namentlich unbefugtes Betreten

von Tieren (Hühner, Hunde usw.), unter Androhung
einer Buße von Fr 1. bis Fr. 40. im Uebertretungsfalle
verbieten!

Vas stei/en 8,<- >,>/, ul<-r i-i'/uxle/,, Letrelen von r/ü/inern "r/

Mir i-ill^ii, </<-,, /iir c/<-« t?<i^<>ll<-/,/iu»,»r t»e-

>l,,,l--n iieilräxt-n /ct>i r>,ï- /./<-<rl» /«-i:u/ex<-/i.
i?» isl uns i</,l ,/,,ixi!</,, n^iïb-'r -u /v«rr<-s,iu-
ciieren. Leilräß«- /ur >ii>!-e 6eit<- s»/i>-/, ,,! <->/
Orixintt/«>«/!?ull aus ,/,^ />>,,,>,-.-
eiu/?e«iu</> i<<-rs/<-u.
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